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Mein Begleiter durchs Jahr 

Wieder gehen wir auf den Advent, 
die Weihnachtstage und den Jah-
reswechsel zu und wieder werden 
wir uns denken: Wie schnell doch 
auch dieses Jahr vergangen ist und 
wie sehr wir uns an vielen Stellen, 
Tagen und Momenten etwas mehr 
Vorfreude, Unbeschwertheit, Zeit 
zum Erleben oder auch Zeit zum 
Verarbeiten gewünscht hätten. Wie 
sehr wir doch wieder mitgerissen 
wurden von den Fluten der Schnell-
lebigkeit, die uns umgibt.

Ja, kann so sein und ist wohl auch 
immer wieder so. Dennoch haben 
wir an jedem Tag aufs Neue die 
Möglichkeit uns neu zu orientieren, 
andere Impulse auf uns und in uns 
wirken zu lassen, die unsere Seele 
erfüllen. Welche Weise für Sie die 
Richtige ist, das kann ich nicht sa-
gen, dazu müssten wir uns spre-
chen. Aber ich kann zumindest sa-
gen, wie ich meine tägliche Suche 
nach Erfülltheit versuche zu befrie-
digen. Ich lese täglich die Herrn-
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AUF EIN WORT

huter Losungen. Dort werden für 
jeden Tag, für jede Woche und für 
jeden Monatsbeginn zwei biblische 
Stellen und ein Liedvers als Impuls 
zum Nachdenken vorgeschlagen. 
Und Sie werden es nicht glauben, 
wie sehr und wie oft diese Zeilen 
mir und Millionen anderer Leser:in-
nen zur Anregung und zur Wegwei-
sung geworden sind. Probieren Sie 
es doch selbst einmal aus. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit und 
freue mich Sie zu sehen.

Ihr Pfarrer  
Thomas V. Kaffenberger 
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Veränderung. Ich packe meine Kof-
fer und ziehe weiter nach Gostenhof. 
Dort warten andere Aufgaben auf 
mich, auf die ich mich freue. 

Ich gehe dankbar und mit guten Er-
fahrungen. Ein paar davon lasse ich 
hier kurz aufleuchten: 

Viel Freude hat mir die Entwicklung 
und Gestaltung von neuen Gottes-
dienstformaten im Team gemacht; 
sehr gute Gemeinschaft habe ich in 
der Jugendgruppe erlebt im Jugend-
keller oder auf Kinder- und Jugend-
freizeiten; 
dankbar bin ich für das Vertrauen, 
dass ich als Seelsorgerin Menschen 
in besonderen Lebenssituationen ein 
Stück weit begleiten durfte: z.B. bei 
Taufen, Konfirmationen, Trauungen, 
Trauerfeiern. Wie viel von Gottes 
Liebe, der Guten Nachricht und Se-
gen wurden geteilt! 
Beglückt war ich auch über das län-
ger entwickelte „neue Kleid“ des Kir-
chenbotens! 
Spannend fand ich die Ideen für un-
sere kreativen Tauferinnerungssym-
bole umzusetzen. Geborgen habe 
ich mich gefühlt in der Architektur 
der Philippuskirche. 
Durchgehalten und Früchte geerntet 
habe ich in der Mittelschule Schlöss-
leinsgasse. 

Lassen wir noch mehr gemeinsame 
Erfahrungen aufleuchten bei mei-
ner Abschiedsfeier am Sonntag, den 
22. Januar! Ich würde mich über die 
persönliche Begegnung freuen. 

Allen, die nicht dabei sein können, 
sage ich hier schon Ade! 

Und das ist der Wunsch, dass Sie auf 
dem Weg mit und zu Gott hin blei-
ben. Vom Lateinischen ad deum, zu 
Gott hin. 

Gott befohlen,
Pfarrerin Anja Fuchs

  Herzliche Einladung zur  
Verabschiedung von Pfarrerin 
Anja Fuchs!

Liebe Gemeinde, am 22. Januar 
2022 um 09:30 Uhr verabschieden 
wir Frau Pfarrerin Anja Fuchs aus 
ihrem Dienst in unserer Kirchenge-
meinde. Gemeinsam mit Frau Fuchs, 
Dekan Wessel, dem Kirchenvorstand 
und Ihnen möchten wir uns bei Pfar-
rerin Fuchs bedanken für ihr neun 
Jahre anhaltendes Engagement in 
und für unsere Kirchengemeinde. 

Gottesdienst in der Kirche.  
Anschließend Empfang im  
Gemeindehaus.

Abschied
  Ade Philippus!

Fast volle neun Jahre habe ich nun 
„Im Steinlach“ in und mit der Ge-
meinde gelebt, gedacht, geliebt, 
gefeiert, gebetet, gelacht und ge-
weint. Viele Gassi-Kilometer bin ich  

 
mit meiner Hündin Nuri durch den 
Wiesengrund, Wald und Straßen 
gegangen. Ich war die Pfarrerin für 
Kinder und Jugend und Öffentlich-
keitsarbeit. Nun ist es Zeit für eine 

  So., 22. Januar 2023 

  09:30 Uhr

 Philippuskirche
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Personen unserer Gemeinde
 Ingrid Löhlein von unserer Diakoniestation

Die Terrasse der Diakoniestation 
in Reichelsdorf ist der Ort, an dem 
sich die 22 Mitarbeiterinnen (davon 
1 Mann) abwechselnd zum kollegia-
len Austausch auf eine Tasse Kaffee 
oder eine Zigarette treffen. Das Mit-
einander ist sehr gut, ich habe ein 
Superteam, sagt Ingrid Löhlein, die 
Pflegedienstleitung, die ich hier treffe.

Seit 21 Jahren arbeitet die exami-
nierte Krankenschwester bereits für 
die Diakoniestation Reichelsdorf-
Mühlhof. Ursprünglich wollte sie eine 
andere Ausbildung machen. Nach 
einer harten Einarbeitungsphase im 
Krankenhaus hat sie den Beruf lie-
ben gelernt.

Im ambulanten Pflegebereich gefällt 
es ihr aber besser, denn da sei „der 
Patient der Chef“. Man spürt es ihr 
an: Frau Löhlein mag es „Persönlich-
keiten“ kennenzulernen - Menschen 
mit ihren Ecken und Kanten - und 
sie kann den Menschen Mensch sein 
lassen. Der Umgang im Team ist von 
Achtung geprägt: „Jede kann etwas 
anderes besonders gut“, sagt sie 
und zählt gleich etliche Beispiele von 
Stärken der Kolleg:innen auf. 
Worauf sie ein Auge hat, ist das 
Selbstbewusstsein für diesen Beruf 
in den Mitarbeitern zu stärken und 
sich den Respekt auf Augenhöhe von 
anderen medizinischen Berufen ab-
zufordern. „Wir dürfen uns größer 
machen“ im Pflegeberuf, dann be-
kommen wir auch mehr Anerken-
nung und damit meint sie nicht fi-
nanziell, sondern es geht ihr um 
Wertschätzung. Was ihr Kraft für den 
Beruf gibt ist das, was zurückkommt 
vom Menschen: sei es ein Lächeln 
der Patientin oder die Freude, wenn 
man sich kollegial helfen konnte. 
Und wie kommt Gott ins Spiel? Ja, 
der gibt wohl die Kraft, diesen Beruf 
mit Nächstenliebe, Gelassenheit und 
Humor jeden Morgen anzugehen.

„Ich hab´ den schönsten Beruf, den 
ich hab erwischen können.“
Dafür weiterhin Gottes Segen und 
danke für das Interview!

Pfarrerin Anja Fuchs 

Brot für die 
Welt

   64. Aktion: Eine Welt. Ein Klima. 
Eine Zukunft. Bewahrt unsere Erde

Und Gott sah alles an, was er ge-
macht hatte; und siehe da, 
es war sehr gut. (1. Mose 1,31)
Der Schutz unserer Erde ist eine 
Aufgabe aller Menschen, besonders 
derer, die am meisten zu ihrer Zer-
störung beitragen. Denn unter den 
Folgen des Klimawandels leiden am 
meisten jene, die am wenigsten 
zur Zerstörung der Atmosphäre 
beitragen. Es ist eine zutiefst 
christliche Aufgabe, sanft und 
schonend mit den Ressourcen der 
Erde umzugehen. Der Gott, den 
Christinnen und Christen preisen, 
ist nach 1. Timotheus 2,4 ein Gott, 
der will, dass alle Menschen geret-
tet werden. Eine Welt. Ein Klima. 
Eine Zukunft.
Werden auch Sie aktiv bei der 64. 
Aktion Brot für  die Welt 2022/2023.
Helfen Sie helfen. 

Spendenkonto:
IBAN:  DE 10 1006 1006 0500 

5005 00
BIC: GENODED1KDB
Bank für Kirche und Diakonie

Oder online: www.brot-fuer-die-
welt.de/spende

  Fr., 09. Dezember 2022 

  20:00 Uhr

 Johanneskirche Eibach

Advents- 
konzert

  A Celtic Christmas  
Concert

Eine adventliche Reise durch Ir-
land und Schottland mit Andy 
Lang. Der Geist der Weihnacht 
verdichtet sich und wird Klang, 
wenn der Barde und Harfenist 
Andy Lang eine intime Auswahl 
keltischer Weihnachtslieder für 
sein Publikum zelebriert.

„Sanfte Harmonien und schwe-
bende Harfenklänge, dazu Kerzen-
schein auf funkelnden Kandelabern 
– Andy Langs Auftritte sind Insze-
nierungen der Stille. Er beschwört 
den Traum, der von der Höhe fällt, 
bevor er die Saiten der keltischen 
Harfe silbrig hell aufrauschen 
lässt.“ (Coburger Tagblatt) 
www.andy-lang.de
Eintritt: 20 € an der Abendkasse.
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Veranstaltungen
  Adventssingen: Seht, die gute Zeit ist nah …   Ökumenische  

Erwachsenenbildung

„Kleine Auszeit zum InneHALTen und 
Kräftesammeln in verRÜCKTen Zeiten“ 
(mit kleinen praktischen Übungen)

Unter diesem Motto ist Frau Ruth 
Bühler-Schuchmann bei uns im 
Evang. Gemeindehaus zu Gast. Sie 
ist Referentin für Biografiearbeit, 
Lehrerin für Pflegekräfte und Kran-
kenschwester.

Sie schreibt über den Abend: 
„Arbeit wohin ich schaue, hohe An-
forderungen, Termindruck – dazu 
die dunkle Jahreszeit, schlechtes 
Wetter… und die Sehnsucht, Wärme 
zu spüren, Menschen zu treffen, sich 
auszutauschen, mir etwas Gutes 
tun…

Wir wollen InneHALTen und gemein-
sam auf Spurensuche gehen

•  Was stärkt mich in verRÜCKTen 
Zeiten?

•  Welche (verborgenen) Kräfte gibt 
es in mir?

• Was tut MIR gut?
 
Mit unterschiedlichen kreativen Me-
thoden aus der Biografiearbeit wol-
len wir uns auf die Suche machen, 
wie wir unserer Seele hin und wieder 
einen Sonnenstrahl schicken kön-
nen.“

Der Vortrag scheint sehr interessant 
und anregend zu werden. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! 

Ludwig Frank

  Einladung  
zur Holocaustgedenkfeier

Die zentrale Gedenkfeier in Nürn-
berg, die unter Federführung des 
evangelischen Dekanats zusammen 
mit der Israelitischen Kultusgemein-
de, der katholischen Stadtkirche 
und der Stadt Nürnberg veranstaltet 
wird, findet am Tag der Befreiung 
des KZ Auschwitz 1945 statt.

Wir laden Sie herzlich ein, zusam-
men des Holocausts und seiner Op-
fer zu gedenken.

Jonas Schiller, Dekan

  Fr., 27. Januar 2023

  14:00 Uhr

   Reformationsgedächtnis-Kirche 
in Maxfeld (Berliner Platz –  
U-Bahn-Station Rennweg)

  Di., 24. Januar 2023

  19:30 Uhr

   Gemeindesaal der  
Evang. Philippuskirche

  So., 11. Dezember 2022

  17:00 Uhr

   Philippuskirche

Liebe Gemeinde, wir laden Sie herz-
lich ein zum Adventssingen in der 
Philippuskirche. 

Am 3. Adventssonntag wollen wir 
mit Ihnen gemeinsam bekannte Ad-
vents- und Weihnachtslieder singen, 
Musik und besinnliche Texte hören 
und uns auf die Weihnachtszeit ein-
stimmen. 

Haben Sie Lust dabei zu sein und 
mitzumachen? Wir freuen uns auf 
Sie!  

Selbstverständlich werden wir dabei 
die dann geltenden Corona-Regeln 
beachten.  
Der Eintritt ist frei, eine Spende für 
den Gemeindeverein ist willkom-
men.

Doris Naumann-Laun und Team
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Grüner Gockel
  Zweite Rezertifizierung des kirchlichen Umweltmanagement 

    „Grüner Gockel“ für unsere Kirchengemeinde

Seit dem Oktober 2010 haben wir 
in unserer Kirchengemeinde begon-
nen ein Umweltmanagementsystem 
nach den Vorgaben des Grünen Go-
ckels aufzubauen.

Am 26. Juli 2013 
haben wir nach 
eingehender Prü-
fung durch einen 
bestellten Revisor 
die offizielle Pla-
kette des Grünen 
Gockels erhalten. 

(Sie hängt links neben dem Haupt-
eingang zum Gemeindehaus.)
Viele Vorschläge von notwendigen 
Maßnahmen zur Verbesserung der 
Umweltbilanz unserer Kirchenge- 

 
meinde wurden als Umweltziele in 
unseren Umweltprogrammen von 
2013 – 2020 beschrieben und im 
Kirchenvorstand beschlossen.
Durch das große Engagement unse-
res früheren Pfarrers Herrn Häfner 
und eines glücklichen Umstandes 
war es der Philippusgemeinde mög-
lich den erforderlichen Anteil an fi-
nanziellen Mitteln beizusteuern, so 
dass viele energietechnisch relevan-
te Änderungen an Gebäuden, Hei-
zungen und Anlagen durchgeführt 
werden konnten. Mehrere Jahre ha-
ben wir deshalb schon Strom- und 
Heizungskosten eingespart. Somit 
erreichten wir im September 2017 
die 1. Rezertifizierung.

Winter- 
kirche

  Gottesdienste vorübergehend 
im Gemeindehaus

Wie bereits im letzten Kirchen-
boten angekündigt, hat sich der 
Kirchenvorstand in seiner letz-
ten Sitzung auch über sparsamen 
und der Situation angemessenem 
Umgang von Strom und Heizung 
beschäftigt. Folgende Vorgehens-
weise werden wir für unsere Ge-
meinde befristet vornehmen:
Ab dem Neujahrstag und bis zum 
Sonntag Lätare, dem 19. März 
2023, werden bis auf eine Aus-
nahme* alle Gottesdienste im Ge-
meindehaus gefeiert werden. In 
der sogenannten ‚Winterkirche‘ 
findet dann für den genannten 
Zeitraum unser weitgehend ge-
samtes gemeindliche Leben statt. 
Die Temperatur im Gemeindehaus 
wird sich zwischen 17 und 20 Grad 
bewegen. Sollte die Temperatur 
deutlich wärmer als zu erwarten 
sein, so reagieren wir natürlich 
dementsprechend. Der Kirchen-
vorstand bittet Sie um Ihr Ver-
ständnis für diese Entscheidung.

*Bei der erwähnten Ausnahme handelt 
es sich übrigens um Sonntag, den 22. Ja-
nuar 2023. In diesem Gottesdienst wer-
den wir Pfarrerin Anja Fuchs aus unserer 
Gemeinde verabschieden. Wir laden Sie 
herzlich um 09:30 Uhr zu diesem Gottes-
dienst ein.

In den Jahren 2018-2020 erfolg-
te eine energetische Teilsanierung 
des Kirchengebäudes, bedingt 
durch den großflächigen, teilwei-
se Neuaufbau des zweischaligen 
Sichtmauerwerkes mit Erhöhung 
der Kerndämmdichte, auch wegen 
massiver Baumängel.
Es gelang auch eine Umgestaltung 
der „Grünen kirchlichen Außenan-
lagen“. Vier im Quadrat gepflanzte 
Platanen werden eine beschatte-
te Ruhezone ergeben. Eine neue 
grüne Trennhecke zum Pfarrhaus-
garten und eine Blühwiese mit 
Sträuchern verschönern unseren 
Kirchhof. Weiterhin wurde eine gro-
ße vom „Grünen Zentrum Schopf“ 
gespendete Kräuterspirale in der 
großen Pfarrwiese aufgebaut.
Im Frühjahr dieses Jahres wur-
de nun von mir mit Hilfe des Um-
weltteams über alle Aktivitäten 
und erreichten Umweltziele ein 
vielseitiger Umweltbericht ge-
schrieben, der Grundlage für un-
sere erreichte 2. Rezertifizie-
rung des Grünen Gockels am  
13. Juli 2022 war.
Der Umweltbericht kann auf der 
Homepage der Kirchengemeinde 
(www.philippuskirche-reichelsdorf.
de unter den Gliederungspunkten 
Philippuskirche, Grüner Gockel) 
nachgelesen werden.
Für die weitere Zukunft hat der Kir-
chenvorstand ein Umweltprogramm 
2021-2024 beschlossen, das eben-
falls im Umweltbericht nachgelesen 
werden kann.

Ihr Umweltmanagementbeauftrag-
ter im Kirchenvorstand

Wolfgang Laska

Umweltteam mit Pfarrer Kaffenberger und Dipl. Ing. Stockmayer

AUS DEM KIRCHENVORSTAND
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Aus der Bücherei
Viel Spaß beim Schmökern. Ich wünsche Ihnen ein frohes, 
besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.                     

Karin Döbler  

BILDERBUCH

SACHBUCH

FÜR KINDERKINDERBUCH

Endlich ist Heilig Abend! Lieselot-
te will mit dem Postboten noch 
die letzten Pakete verteilen, und 
dann steht der Weihnachtsfeier 
auf dem Hof nichts mehr im Weg. 
Aber da entdeckt sie plötzlich 
die Wunschzettel, die sie schon 
vor Wochen mit ins Postamt ge-
nommen hatte. Die sollten doch 
längst beim Weihnachtsmann 
sein! Ach du meine Güte! Jetzt 
wird niemand auf dem Bauernhof 
Geschenke bekommen. Und sie 
ist auch noch Schuld. Es gibt nur 
eine Lösung - Lieselotte muss 
als Weihnachtskuh einspringen. 
Aber nichts ist so, wie sie sich 
das vorstellt. Doch Lieselottes 
Freunde helfen und so feiern sie 
alle zusammen ein fröhliches und 
gemütliches Weihnachtsfest.

Steffensmeier,  
Alexander:  
Lieselotte Weih-
nachtskuh

ERWACHSENE

Tom, Gretas Sohn, ist frisch ver-
liebt in Jenny. So glücklich wie mit 
ihr war er noch nie.  Doch dann 
begegnet er durch Zufall seinem 
Halbbruder Henk. Dieser will alles 
über ihren gemeinsamen Vater 
Konrad wissen. Doch dieser ist 
bereits vor Jahren gestorben und 
seine demente Mutter kann Tom 
nicht befragen. Bei seinen Nach-
forschungen findet er  weitere 
Halbgeschwister, da wird es Tom 
zu viel. Jenny und Henk folgen 
den Spuren Konrads. Sie finden 
heraus, dass dieser als sehr jun-
ger Mann im Krieg kämpfte und 
in amerikanische Gefangenschaft 
geriet. Ende der 40er-Jahre be-
gegnet Konrad der jungen Gre-
ta in Heidelberg. Er verliebt sich 
Hals über Kopf in sie, nicht ah-
nend, dass ein Geheimnis aus der 
dunkelsten Zeit des Nationalsozi-
alismus ihre gemeinsame Familie 
ein Leben lang begleiten wird.
Dieser Roman ist die Fortsetzung von 
„Stay away from Gretchen“.

Abel, Susanne: 
Was ich nie ge-
sagt habe – Gret-
chens Schicksals-
familie

Lustiges Erstleserbuch über den 
kleinen Siebenschläfer.
Der kleine Siebenschläfer ist 
sehr aufgeregt, denn heute ist 
sein erster Schultag! Mit seinem 
besten Freund, der Haselmaus, 
ist er das erste Mal auf dem Weg 
zur Schule. Zusammen gehen sie 
mit ihren prall gefüllten Blätter-
tüten in die Waldschule, wo ihre 
Lehrerin schon auf sie wartet. 
Sie lernen die anderen Tierkin-
der kennen, machen Pause und 
finden heraus, was jedes Tier am 
besten kann. Und was kann der 
kleine Siebenschläfer am bes-
ten? Genau, einschlafen! Beson-
ders nach so einem turbulenten 
Tag wie heute.
Ein Muss für alle Siebenschläfer-
Fans.

Interessantes über Dinosaurier 
für Kinder ab 4 Jahren. Eine span-
nende Reise zurück in die Urzeit. 
Was ist ein Dinosaurier? Welche 
Arten gibt es und wie groß wur-
den Dinosaurier? Was verraten 
uns Fossilien über die Urzeit? In 
diesem Buch werden die wich-
tigsten Fragen kleiner und gro-
ßer Dinofans beantwortet. Die 
Kinder erfahren alles über das 
Leben ihrer Lieblingsdinosaurier, 
mit zahlreichen Geräuschen wer-
den der Tyrannosaurus rex, Di-
plodocus und Triceratops wieder 
lebendig.
Nur Ausleihe des Buches, Stift 
müsste bei Ihnen vorhanden 
sein.

Friese, Inka: 
Wir entdecken  
die Dinosaurier 
(Tip-Toi)

Bohlmann,  
Sabine:  
Der kleine Sieben-
schläfer kommt  
in die Schule



14 15

Besondere Gottesdienste
  Musikalische Abendandacht: 

    Fränkische Weihnacht

Wir feiern den 4. Advent, und es 
geht mit großen Schritten auf 
Weihnachten zu. Da bietet sich die 
„Fränkische Weihnacht“ an.
Das Männer-Ensemble der Wil-
helm-Löhe-Schule unter Leitung 
von Ludwig Frank widmet sich im-
mer wieder gerne den stimmungs-
vollen Melodien und schlichten Sät-
zen der traditionell volkstümlichen 
Weihnachtsmusik.
Zwischen Lesungen und Gebeten 
sind weitere adventliche bzw. weih-
nachtliche Gesänge zu hören.
Die sechs Herren waren schon 
mehrmals bei uns in der Philippus-
gemeinde zu Gast.
Herbert Schmitt liest die stim-
mungsvollen Texte, die aus der 
Feder des Fränkischen Dichters 
Hans Mehl stammen.

Wir laden zu dieser besinnlichen 
Musikalischen Abendandacht zum 
Advent herzlich ein und freuen uns 
auf Ihr Kommen!

  Christmette

 
An Heilig Abend laden wir Sie, zu 
später Stunde, zu einem musikalisch 
gestalteten Gottesdienst mit unse-
rem Kirchenchor ein. Es wird u.a. 
die Liedkantate „In dulci jubilo“ von 
Dietrich Buxtehude (1637-1717) 
aufgeführt.

Wir freuen uns auf Ihr kommen!
 

Elisabeth Lachenmayr

  Musikalische Abendandacht: Der 
Du die Zeit in Händen hast

Die Musikalische Abendandacht zu 
Beginn des Neuen Jahres steht un-
ter dem Motto „Der Du die Zeit in 
Händen hast“.
Dieses bekannte, eindrückliche 
Lied von Jochen Klepper steht im 
Mittelpunkt des Abends.
Die musikalische Gestaltung über-
nehmen der junge Oboist Valentin 
Krämer und Ludwig Frank am Kla-
vier.

Valentin Krämer bekam mit 10 Jah-
ren den ersten Oboenunterricht 
und spielte während seiner Schul-
zeit u.a. bei den „Fürther Streich-
hölzern“ und im renommierten
„Bayerischen Landesjugendorches-
ter“.

 

2011 begann er mit dem Studium 
am Salzburger Mozarteum und 
wechselte dann an die Musikhoch-
schule Weimar. 2016 schloss er mit 
dem Master ab. Er besuchte Meis-
terkurse bei den Professoren Wet-
zel, Capezzali, Barella, van Dahl 
u.a. und spielte als Aushilfe u.a. in 
der Thüringen Philharmonie Gotha, 
bei den Thüringer Symphonikern 
Saalfeld/Rudolstadt und dem Phil-
harmonischen Kammerorchester 
Wernigerode.
Solistische Auftritte hatte er mit 
den Hofer Symphonikern, dem 
Nürnberger Bach Orchester, der 
Camerata Frankonia und im Rah-
men der Internationalen Orgelwo-
che Nürnberg.
In unserer Musikalischen Abend-
andacht erklingen Werke von Bach, 
Bozza und Saint-Saens.
Freuen Sie sich auf einen stim-
mungsvollen Abend!

  So., 08. Januar 2023

  17:00 Uhr

 Evang. Gemeindehaus
  So., 18. Dezember 2022  
(4. Advent)

  17:00 Uhr

 Philippuskirche

  Sa., 24. Dezember 2022  
(Heilig Abend)

  22:00 Uhr

 Philippuskirche
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IM DEZEMBER 2022

04.  
Dezember

10:00 FrühstüXkirche                              
2. Advent 
Anmeldung zum Frühstück bis 
01.12.22 im Pfarramt

Pfrin. Gabriel / 
Team

11.  
Dezember

09:30 Gottesdienst mit Abendmahl,         
3. Advent

Pfrin. Fuchs

18.  
Dezember

17:00 Musikalische Abendandacht, 
4. Advent

Ludwig Frank

24.  
Dezember

 
14:00

Heilig Abend 
Krabbelgottesdienst

 
Pfrin. Fuchs

15:30 Gottesdienst mit Krippenspiel Pfrin. Gabriel

17:30 Christvesper Pfr. Kaffen- 
berger

22:00 Christmette Pfr. Kaffen- 
berger

25.  
Dezember

09:30 Gottesdienst                                  
1. Weihnachtsfeiertag

Pfrin. Fuchs

26.  
Dezember

09:30 Gottesdienst                                  
2. Weihnachtsfeiertag

Pfrin. Bergdolt

31.  
Dezember

17:00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
Altjahresabend / Silvester

Pfr. Kaffen- 
berger

Gottesdienste
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IM JANUAR 2023

Achtung: Winterkirche! Wir feiern Gottesdienst im Gemeindehaus.

01.  
Januar

17:00 Gottesdienst,  
Neujahrstag

Pfr. Kaffen- 
berger

06.  
Januar

09:30 Gottesdienst,  
Epiphanias

Pfrin. Prof.  
Dr. Städtler-
Mach

08.  
Januar

17:00 Musikalische Abendandacht,        
1. Sonntag nach  
Epiphanias

Ludwig Frank

15.  
Januar

09:30 Gottesdienst,  
2. Sonntag nach Epiphanias

Pfr. Kaffen- 
berger

22.  
Januar

09:30 Gottesdienst mit  
Verabschiedung von  
Pfarrerin Anja Fuchs, 
3. Sonntag nach  
Epiphanias

Dekan Wessel /    
Pfrin. Fuchs /        
Pfr. Kaffenber-
ger

29.  
Januar

09:30 Partnerschaftsgottesdienst,  
Letzter Sonntag nach  
Epiphanias

Pfr. Helmreich 
i.R. / Team

05.  
Februar

09:30 Gottesdienst,  
Septuagesimä

Pfr. Kaffen- 
berger

11:00 Taufgottesdienst Pfr. Kaffen- 
berger

Jahreslosung 2023

Du bist ein Gott, der mich sieht. (Genesis 16,13)
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Treffpunkte
Kirchenchor:  
Jeden Mo., 19:45 Uhr im Löhesaal. 
Chorleitung: Elisabeth Lachenmayr
Obmann: Ludwig Frank, Tel. 63 51 26

Posaunenchor: 
Jeden Do., 19:30 Uhr im Löhesaal.
Chorleitung: Dieter Wendel, 
Tel.: 637 07 66

Eltern-Kind-Gruppen:  
Kontakt über Jasmin Dittmann, 
Tel.: 89 36 11 22; 0176 70 73 65 98 
 
Kindertreff:
Kontakt über Melanie Zwingel,
Tel.: 0176 23 74 34 04

Frauentreff: 
Jeden 4. Di., 19:30 Uhr im Löhesaal,
Kontakt über Anja Kress,  
Tel.: 631 28 15

Man(n) trifft sich: 
Kontakt über Alfred Fritz,  
Tel. 63 89 21, 
E-Mail alfred.fritz@t-online.de

Bibelgesprächskreis:
Kontakt über Petra Dümmler,
Tel.: 89 97 46

Seniorenclub: 
Die Treffen finden jeweils am Mittwoch  
von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr statt.
Jede und jeder Interessierte ist herzlich  
willkommen. Kontakt über Margit Bauriedel,
Tel. 638 30 70

Im Dezember 2022: 
07.12.  Musikalischer Nachmittag
14.12.  Geburtstags- und Weihnachtsfeier  

mit Herrn Pfarrer Kaffenberger

Weihnachtsferien
 
Im Januar 2023: 
11.01. Neujahrsempfang 
18.01. Spielenachmittag
25.01. Geburtstagsfeier
 
MAK  
(Mitarbeiterkreis der Jugend): 
Hier wird vor allem geplant. 
Kontakt über Pfarrerin  
Anja Fuchs,  
Tel. 63 87 87

Beckenbodengymnastik: 
Di., 18:15 – 19:15 Uhr im  
Polsterraum. Leitung: Rosi Dürr, 
Tel.: 63 59 61

Qi-Gong Kurs:
Mi., 18:00 – 19:00 Uhr und 
19:00 – 20:00 Uhr
im Löhesaal.
Leitung: Renate Kühnhauser, 
Tel.: 637 04 17
E-Mail:kuehnhauser@gmx.de

Schachclub Mühlhof – 
Reichelsdorf e.V.
Spieleabend für Erwachsene,
Fr., ab 19:30 Uhr
Ansprechpartner für den Verein:  
Thomas Mehwald,  
Tel.: 632 61 08

Abgedruckte 
Veranstaltungen 
immer unter 
Vorbehalt!

Landeskirchliche 
Gemeinschaft

 Regelmäßige Veranstaltungen 

Mittwoch 9:30 Uhr Gebetstreffen (nicht in den Schulferien)
Donnerstag 9:30 Uhr  Chorstunde (Absprache mit Eva Gackstatter)  

nicht in den Schulferien

IM DEZEMBER 2022

04.12. So., 
15:00

Adventsfeier mit 
Liesbeth Ziegler

08.12. Do., 
15:00

Frauenstunde mit  
Liesbeth Ziegler

11.12. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit  
Hartmut Ziegler

15.12. Do., 
15:00

Frauenstunde

18.12. So., 
17:00

Weihnachtsfeier 
mit  
Liesbeth Ziegler

22.12. Do., 
15:00

Frauenstunde mit  
Liesbeth Ziegler

25.12. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit  
Fritz Veh

31.12. So., 
18:15

Jahresschluss-
gottesdienst mit  
Liesbeth Ziegler

IM JANUAR 2023

08.01. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit  
Liesbeth Ziegler

12.01. Do., 
15:00

Frauenstunde mit  
Liesbeth Ziegler

15.01. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde

19.01. Do., 
15:00

Frauenstunde mit  
Werner Schindler

22.01. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde mit  
Liesbeth Ziegler

26.01. Do., 
15:00

Frauenstunde mit  
Liesbeth Ziegler

29.01. So., 
17:00

Gemeinschafts-
stunde

LKG Reichelsdorf, Im Steinlach 12, 90453 Nürnberg, www.lkg-reichelsdorf.de 
Liesbeth Ziegler - Gemeinschaftspastorin
lziegler@gmx.de
Tel: 0911 64 38 84 43  •  Mobil: 0157 71 29 65 38
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Rückblick
  Phil-Kul-Dur – Kunst und Kultur in Philippus

Der Gemeindeverein freut sich über 
einen Reinerlös von 615 €, der zur 
Finanzierung eines Arbeitsplatzes in 
unserer Gemeinde beiträgt. Vielen 
Dank an alle Spender, an die Künst-
ler Dietrich Köhlert, Renate Radina, 
Irmgard und Manfred Scholz für das 
Ausstellen ihrer Bilder und die groß-
zügige Spende an den Gemeinde-
verein, an die Musiker Ludwig Frank 
und Julius Naumann und an die 
Singharmoniker für ihre schwung- 
vollen Auftritte zugunsten unseres 
Gemeindevereins und an die vielen 
Helferinnen und Helfer im Hinter- 
 

 
grund. Sie alle haben zu beschwing-
ten, kunstreichen und kommunika-
tiven Veranstaltungen beigetragen, 
die viele nette Gespräche und beglü-
ckende Momente mit sich brachten.

Doris Naumann-Laun
Ev. Gemeindeverein

 
Weitere ausführliche Rückblicke mit 
Fotos, auch von anderen Veranstaltun-
gen, finden Sie auf unserer Homepage. 

www.philippuskirche-reichelsdorf.de

Telefonseelsorge
Oft hilft es mit einem anderen Men-
schen über das zu sprechen, was ei-
nen gerade bedrückt. Manchmal ist 
aber niemand da, der zuhört. Oder 
man will andere nicht belasten. Oder 
es gibt einen Grund, weshalb man 
lieber mit jemanden spricht, der mit 
dem eigenen Leben keine Berührung 
hat. 
In solchen Situationen gibt es die Te-
lefonseelsorge: Kostenlos, rund um 
die Uhr, an sieben Tagen die Woche.

Auch am Wochenende, an Feiertagen 
und in der Nacht:
 
Tel. 0800- 111 0 111 
 
Außerdem sind die Pfarrer und Pfar-
rerinnen in Reichelsdorf, Eibach und 
Röthenbach für Sie für Notfälle auch 
am Wochenende über das Handy er-
reichbar.

Tel. 0170 8613983
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Kinder, Jugend und Familie
  Termine für Jugendliche und Familien

04.12.    10:00 Uhr: FrühstüXkirche, 
Reichelsdorf, Anmeldung 
zum Frühstück bis  
Donnerstag, 01.12.2022

13.12.    18:00 Uhr: Weihnachtsfeier 
der Jugend, Eibach

24.12.    14:00 Uhr: Weihnachtsspiel 
für kleine Kinder zum Mit-
machen, Reichelsdorf  
15:30 Uhr: Krippenspiel 
der Grundschulkinder zum 
Anschauen, Reichelsdorf 

 
14.01.    14:00 Uhr: Ausflug Airtime 

Trampolin Halle  
Für Jugendliche ab Konfir-
mandenkurs, Treffpunkt an 
der Bushaltestelle U-Bahn 
Röthenbach

12.02.    18:00 Uhr: Jugendgottes-
dienst, Eibach

Philippuskirche  
Reichelsdorf  

 
Gemeindehaus, 
Im Steinlach 9,  
90453 Nürnberg

Johanneskirche  
Eibach  

 
Jugendräume, 

Eibacher Hauptstr. 55, 
90451 Nürnberg

Nikodemuskirche,  
Jugendkeller  
Röthenbach 

 
Weiltlinger Str. 17, 
90449 Nürnberg

 Weiter informiert bleiben

Um über die Fami-
lienarbeit in Röthen-
bach, Eibach und Rei-
chelsdorf informiert 
zu bleiben, können 
sich Eure Eltern für 
den neuen Newsletter 

ganz einfach auf der Homepage 
unter www.eibach-evangelisch.de/
aktuelles/newsletter/ registrieren  

(auch einfach zu erreichen über 
den QR-Code) oder eine kurze  
Email an: familien-arbeit.eibach@
elkb.de schreiben. 
Um in die Familien-Whatsapp-Grup-
pe zu gelangen einfach eine Nach-
richt senden:

 0152 57 29 00 74 
     (Diakonin Marion Hanek)
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PFLEGE & WOHNEN FÜR SENIOREN

Diakoniestation: Pflege Zuhause 
Im Steinlach 3 
Ansprechpartner: 
Taylan Gürüz (Leitung),  
Ingrid Löhlein (Pflegedienstleitung) 
Tel. 63 90 50

Betreutes Wohnen und  
Pflegeheime der Diakonie
Barlachstraße 10 und 
An der Radrunde 144 
Tel. 98876-5560

KINDER, JUGEND & FAMILIE

Jugend- und Familienarbeit in  
Reichelsdorf, Eibach & Röthenbach 
Diakonin Marion Hanek
Tel. 0152 57 29 00 74  
 
Kindergarten und Hort der  
Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Im Steinlach 12 
Kindergarten Hort 
Tel. 63 90 75 Tel. 94 05 65 77 
Ansprechpartnerin:  
Ingrid Briegel-Wollner (Gesamtleitung)

VEREINE

Diakonieverein
Prof. Dr. Barbara Städtler-Mach  
(1. Vorsitzende) 
Kontakt über Ingrid Albert 
Tel. 98876 - 925 
Bankverbindung: Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE62 7605 0101 0001 1379 89 
BIC SSKNDE77XXX 
 
Gemeindeverein 
Doris Nauman-Laun (1. Vorsitzende) 
Tel. 0160 829 00 36 
Bankverbindung: Sparkasse Nürnberg  
IBAN DE68 7605 0101 0001 0273 98 
BIC SSKNDE77XXX

EVANG.-LUTH. PFARRAMT REICHELSDORF

Beim Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg  
Tel. 63 68 45  • Fax 632 91 59
pfarramt.reichelsdorf-n@elkb.de
www.philippuskirche-reichelsdorf.de

Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Mo. – Mi. und Fr.: 09:00 - 12:00 
Do.:    14:30 - 17:30
Das Pfarramtsbüro ist am 22. und 23. Dezember 2022 
geschlossen.

Konto-Daten des Pfarramts für Spenden: 
Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE87 7605 0101 0001 3108 78 
BIC SSKNDE77XXX
 
Ihre Pfarrerin  
Anja Fuchs 
Tel. 63 87 87

Ihr Pfarrer
Thomas V. Kaffenberger 
Tel.  638 36 40

Mesner- und  
Hausmeisterdienste 
Brigitte Jordan-Grüttner 
Wolfgang Otto 
 
 
 

 
Sekretärin 
Helga von Werthern 
Tel.  63 68 45 
 
Kirchenvorstand 
Christine Otto  
(Vertrauensfrau) 
Tel. 63 85 10

Katrin Zimmermann- 
Krause (Stellvertreterin) 
Tel. 09122-603 24 91

BÜCHEREI

Die Bücherei ist am  
Sonntag von 10:30 bis 
12:00 Uhr und am  
Mittwoch von 14:30 bis 
17:30 Uhr geöffnet. 
 
Ferien: vom 25.12.2022 
bis 08.01.2023 ist die Bü-
cherei geschlossen.

SEELSORGE

Rund um die Uhr: 
Tel. 0800-111 01 11

An Wochenenden ist ein 
Pfarrer oder eine Pfarrerin 
für Notfälle erreichbar 
unter:
Tel. 0170-861 39 83

 Auf einen Blick
Kontakte und Adressen

REDAKTIONSSCHLUSS

09.01.2023 für die Februar-/März-Ausgabe




